
Landesfinale Jugend trainiert für Olympia in Heidenheim am 14.11.2011 
 
MPG – Fechter holen Titel 
 
(gs) Beim Landesfinale des Schulsportwettbewerbs „Jugend trainiert für Olympia“ setzte sich 
das Max-Planck-Gymnasium in der Wettkampfklasse II Herrenflorett souverän durch. Im Finale 
gewann das gastgebende MPG-Team  verdient mit 45:5 gegen das Johann-Sebastian-Bach-
Gymnasium Mannheim. 
 
Bereits in den Ausscheidungskämpfen setzten sich Viktor Meinert, Christian Lehmicke und Fabian 
Eckstein eindrucksvoll durch und trafen im Halbfinale auf das Imanuel-Kant-Gymnasium Tuttlingen. 
Von Anfang an bestimmten die MPG-ler das Geschehen und gewannen deutlich mit 45:14. Auf der 
Hochbahn ging es im Finalkampf dann gegen das Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium aus 
Mannheim und auch hier ließen die drei Heidenheimer Nachwuchsfechter nichts anbrennen. Erst beim 
Stand von 12:0 gelang den Gegnern aus Mannheim der erste Treffer und am Ende sollten es nicht 
mehr als fünf werden: mit 45:5 sicherten sich Viktor Meinert, Christian Lehmicke und Fabian Eckstein 
den Titel „Landessieger 2011 im Herrenflorett“. 
In der Wettkampfklasse II bei den Mädchen gewann das Alexander-von-Humboldt-Gymnasium 
Konstanz und in der WK III der Schüler ging der Sieg an das Matthias-Grünewald-Gymnasium 
Tauberbischofsheim. 
    
 

 
 

 
 
Die Siegermannschaft des Max-Planck-Gymnasiums Heidenheim 
 
 



 
 
von links: Hans Bauder (MPG Heidenheim), Edwin Gahai (LIS Ludwigsburg), 
Dagmar Renault (RP Beauftragte Freiburg), Ute Hirthe (RP Beauftragte Tübingen), 
Irmgard Römer-Rous (Landesbeauftragte Fechten), Joachim Schiffmann (KSK 
Heidenheim), Tobias Link (RP Beauftragter Stuttgart) 
 
 

 


